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Internierte in der Stadt Solothurn
Zusammenstellung nach Davall (1873,105-118)

1. Régiments de mobiles: 14,18,19,25,69,73,77,81,82,83,86,87,89.
mobiles des Pyrénées orientales 13 (CH 17)

2. Régiments de ligne: 16,38,92 (3x) wie CH
3. Régiments de marche: 29,32,33,34,42,44,47,53,60,61,63 llx

(CH 15)
4. Régiments de Zouaves: 1,2,4 3x (CH 4)
5. Infanterie légère d'Afrique (Zéphyrs). Keine nähern Angaben.
6. Chasseurs à pied: 3,4,5,9,12,14 bataillons 6x (CH 13)
7. Infanterie de marine
8. Hussards, 2. régiment de marche (CH 1)

Vergleich Schweiz/Solothurn
Wir verweisen auf die obigen Zahlen (in Klammer Schweiz CH). In
Solothurn fehlten: Artillerie, Lanciers, Cuirassiers, Dragons und
kleinere Einheiten. Von den Regimentern sind in Solothurn Soldaten aus
31 Einheiten vertreten, ferner Soldaten aus 6 Bataillonen und Einheiten

ohne Nummern.
Wenn wir die 85598 Internierten durch die ungefähre Zahl der

Regimenter (38) dividieren, erhalten wir als durchschnittliche
Regimentsstärke 2252 Mann (dabei bleibt unberücksichtigt, dass

Regimenter verschiedener Einheiten verschiedene Stärke besitzen,
ebenso, dass nicht alle Regimenter vollständig in die Schweiz
übergetreten sind).

Wenn wir eine ähnliche Rechnung für die 2592 Internierten in
Solothurn machen (2592:31 =83 Mann), können wir uns eine
Vorstellung machen von den Gruppierungen. Der Aussagewert der erhaltenen

Zahlen ist aber sehr beschränkt. Wir haben die «Berechnungen»
nur angestellt, um etwas Übersicht über die zahlenmässige Vielfalt an
Internierten zu gewinnen.

Die tatsächliche zahlenmässige Verteilung auf ihre Einheiten liesse
sich anhand der Mannschaftsrodel eruieren. Diese werden im
Bundesarchiv in Bern aufbewahrt. Eine mühsame und nicht unbedingt
dankbare Aufgabe.

Herkunft der in Solothurn Internierten nach Departementen

Die Angaben haben wir wiederum nach Davall (1873, 105-118)
zusammengestellt. Dabei musste ich erfahren, dass die Departemente
Frankreichs nur für die Mobilregimenter zu eruieren waren.
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